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 angeführt ; ist hier Verwantschaft mit der correlativen FormimKaffirngimncjihunda?

 6 . Die Silbe ni wird im Shambala und Makonde dortzurBezeichnungdesfuturalenPräsens,hierdesAorist,naimMakondezurBezeichnungdesfuturalenPräsens,imSuahelidesAoristgebraucht;möglicherweisewäredavondieHülfssilbeno,durchwelcheimMakuadasPräsensgebildetwird,nurdialectischverschieden.

 In Dialecten des Sotho wird na als Hülfsverbumbraucht,istesvielleichtauchimShambala,Makonde,SuahelidasselbeWort?SodassdanndieFormnialsUeberresteinescontrahirtenPerfectsaufzufassenwäre.

 7 . Der Stamm ta und die davon abgeleitete Form tiwirdimSuaheli:nitape-ndaundimMakonde:ti-ndendezurBildungeinesFutursgebraucht.

 Weiteres lässt sich noch nicht feststellen . Als besondereEigentümlichkeiten,welchewirbisjetztnurbeieinerSprachevorgefundenhaben,erwähneichnochmalsdieVocalharmonieimHererounddenGebrauchdesPongue,dasSubjects-pronomennachBeliebenauchhinterdenVerbalstammzustellen.

Umschau
über einige nur sehr wenig bekannte Bantusprachen .

 Nachdem wir nun einen Einblick erhalten haben , wieregelmäßigdieBantusprachenimallgemeinendieformenbilden,möchteichnochkurzeinenBlickaufjenigenVerbalformenwerfen,welcheunsKoelleinseinerPolyglottaafricanaanführt.BeidieserUntersuchunggegnenwirfreilichdenallergrößtenSchwierigkeiten.Esistzunächstfraglich,obdieausdemGentrumAfricasresp.ausdemSudannachSierraLeoneverschlagenenSclaven,ausderenMundeKoelleseineSammlungenaufzeichnete,dieSpracheihrerHeimatnochrichtigundunverfälschtinderFremdebewarthatten;esistfraglich,obsieihnrichtigverstanden,obsieihmauchimmergenaudieFormgebenhaben,welcheerwünschte.KoellehatimmernachdererstenPersonPräsentisgefragt.Wirwissenjetzt,dass
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